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1. Präambel 

Die Akademie für Krisenmanagement, Notfallplanung und Zivilschutz (AKNZ) ist die Bildungseinrichtung 

des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK). 

Das BBK ist eine obere Bundesbehörde im Geschäftsbereich des Bundesinnenministeriums. Die AKNZ 

nimmt damit eine zentrale Funktion in der Aus- und Fortbildung des Bevölkerungsschutzes in 

Deutschland ein und ist zugleich mit ihren Vorgängerorganisationen die älteste Ressort und Institutionen 

übergreifende Bildungseinrichtung des Bundes. 

Die AKNZ richtet sich organisationsübergreifend mit ihrem Bildungsprogramm an ehrenamtliche und 

hauptamtliche Führungskräfte1 des Bevölkerungsschutzes sowie die mit Fragen der zivilen 

Sicherheitsvorsorge befassten Entscheidungsträger aller Verwaltungsebenen und der KRITIS-

Unternehmen. Darüber hinaus richtet sie sich an weitere Experten aus allen Bereichen der nationalen 

Sicherheitsarchitektur. 

 

2. Selbstverständnis 

Als zentrale und unabhängige Bildungsstätte leistet die AKNZ einen wesentlichen Beitrag zur Länder, 

Ebenen und organisationsübergreifenden Harmonisierung und Standardisierung im Bildungssystem des 

Bevölkerungsschutzes. Das Bildungsspektrum reicht dabei vom operativen und administrativen sowie 

strategischen bis in den akademischen Bereich der Hochschulausbildung. Die AKNZ versteht sich als 

Forum für den wissenschaftlichen und technischen Austausch sowie als Bildungsnetzwerker auf 

nationaler und internationaler Ebene. 

Damit ist die AKNZ zugleich das Kompetenzzentrum für das Krisenmanagement zwischen Bund und 

Ländern und stellt im Bereich der Ausbildung für ausländische Partner den „Single Point of Contact“ auf 

Bundesebene zum deutschen Bevölkerungsschutz dar. Durch Einbindung der unterschiedlichen 

Kompetenzen und Expertisen aus dem gesamten BBK und die fachliche Verknüpfung der Fachbereiche 

trägt die AKNZ umfassend und übergreifend ziel- und wirkungsorientiert zum Schutz der Bevölkerung 

bei. 

  

                                                             

1
 Bei allen Bezeichnungen, die auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formulierung beide Geschlechter, auch wenn aus 

Gründen der leichteren Lesbarkeit die männliche (oder wie hier die weibliche) Form steht. 
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3. Pädagogischer Anspruch und Qualitätssicherung 

Es gehört zum Selbstverständnis der AKNZ, ihren Bildungsauftrag sowohl auf der Grundlage aktueller 

fachlicher Aspekte als auch moderner und erwachsenengerechter pädagogischer Grundsätze zu erfüllen. 

Damit wird der Anspruch der Teilnehmer sowie der Bedarfsträger auf einen auf hohem Niveau 

angesiedelten und transparenten Bildungsstandard anerkannt. 

Es ist das Ziel der Dozenten, die Teilnehmer der Veranstaltungen in ihren Kompetenzen zu stärken und 

ihnen die Erkenntnis zu vermitteln, mit der AKNZ den fachkundigen Bildungsdienstleister für 

Bevölkerungsschutz an ihrer Seite zu haben. Zur Erreichung dieses Ziels kommen an der AKNZ vor allem 

handlungs- und kompetenzorientierte didaktische Modelle zur Anwendung. 

Vor diesem Hintergrund werden die Grundsätze und Standards des pädagogischen Handelns von allen 

Dozenten fachbereichsübergreifend einvernehmlich angewendet. Dies steht im Kontext standardisierter 

Prozesse eines Qualitätsmanagements an der AKNZ und gewährleistet so eine Ergebnisqualität der 

prozessorientierten Abläufe und die Qualitätssicherung der Lerndienstleitungen. 

So werden die Teilnehmer und Entsender im Wege des kontinuierlichen Verbesserungsprozesses oder der 

Evaluation an der Weiterentwicklung der Lehre beteiligt. 

 

4. Anspruch an die Mitarbeiter, Dozenten und Gastdozenten 

Wissen, Erfahrung sowie Fähigkeiten und Fertigkeiten unserer Mitarbeiter und Dozenten sind die 

wichtigste Voraussetzung, um den Anspruch an die hohe Qualität und Aktualität der Lehrinhalte und den 

Dienstleistungsbereich an der AKNZ zu verwirklichen. Die Mitarbeiter aus allen Bereichen der AKNZ 

sehen sich verpflichtet zur Zusammenarbeit im Sinne des gemeinsamen Zwecks. 

Die individuelle Entwicklung der Mitarbeiter und Dozenten basiert dabei auf dem Leitbild des 

Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe. Besonderer Wert wird auf die 

kontinuierliche Weiterentwicklung fachlicher, methodischer und didaktischer Kompetenzen und 

Fähigkeiten gelegt.  

 

5. Gesellschaftliche Verantwortung 

Die Akademie für Krisenmanagement, Notfallplanung und Zivilschutz ist sich ihrer zentralen und 

besonderen Rolle als Kompetenz- und Bildungszentrum im Bevölkerungsschutz bewusst und 

eingebunden in die vielfältigen Strukturen der nationalen Sicherheitsarchitektur. Mit ihren Aktivitäten ist 

die AKNZ gleichermaßen Impulsgeber für den Bevölkerungsschutz als auch Spiegel der gesellschaftlichen 

Entwicklung 

Unser Motto lautet: 

Wir helfen durch Bildung Menschen, anderen Menschen zu helfen. 


